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Mißſtände im Braugewerbe
Das deutſche Braugewerbe gehört zu den Berufen die ſeit

langer Zeit nahezu unaufhörlich bald durch Steuerpläne bald
durch Verwaltungsmaßnahmen beunruhigt und bedrängt werden
Von der Abſicht einer weſentlichen Erhöhung der Brauſteuer
wie ſie durch das ſächſiſche Rundſchreiben bekannt wurde iſt
es inzwiſchen ſtill geworden Dagegen mehren ſich die Klagen
über die Formen in denen vielfach in der norddentſchen
Steuergemeinſchaft die kommunale Bierbeſteuerung gehandhabt
wird Wie allenthalben ſo ſind es auch gerade hier die kleineren
Gewerbetreibenden die am ſchwerſten leiden Sie haben häufig
nicht den Muth ſich in Unbequemlichkeiten mit ihren Orts
behörden zu bringen ſie haben häufig auch nicht die Mittel
ſchwierige und langwierige Prozeſſe auszufechten deren Aus
gang überdies bei der heutigen Rechtſprechung in Verwaltungs
gerichtsſachen zweifelhaft iſt Und ſo nehmen ſie denn Laſten
und Beläſtigungen auf ſich die geradezu ungerecht ſind und
verbitternd wirken und damit der Sozialdemokratie neue An
hänger zuführen

Die Zuſtände die ſich beſonders ſeit der Einführung des
preußiſchen Gemeindeabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 heraus
gebildet haben ſind ſchon vielfach beſprochen worden Man
hatte gehofft daß von der Reichsregierung bei der Berathung
des Haushalts und ebenſo vom preußiſchen Finanzminiſter im
Abgeordnetenhaus die Zuſage einer durchgreifenden Beſſerung
wie ſie durch die Denkſchriften des Deutſchen Brauerbundes
ſachgemäß angeregt iſt ertheilt werden würde Da bisher eine
ſolche Ankündigung nicht erfolgte iſt es nicht überflüſſig
wiederholt auf dieſe unhaltbaren Verhältniſſe hinzuweiſen be
ſonders in einer Zeit in der man an amtlichen Stellen wie
auch in Parteiverſammlungen nicht laut genug von dem Schutz
des Mittelſtandes reden kann Gerade hier liegt ein dringender
Anlaß vor den Mittelſtand zu ſchützen oder wenigſtens zu
ſchonen Die großen kapitalkräftigen Brauereien haben ein viel
geringeres Jntereſſe an dieſer Reform als die mittleren und
kleineren Denn die Großgewerbetreibenden wiſſen ſich ver
möge ihrer erhöhten Leiſtungsfähigkeit am eheſten auch mit
dieſen Uebelſtänden abzufinden während die kleineren Betriebe
i Schaden leiden der mitunter ihre Exiſtenz in Frage
ſtellt

Jn vielen Orten wirkt die Gemeindebierſteuer noch härter
als wenn die Reichsbrauſteuer wie bei der Wehrvorlage des
Grafen Caprivi beabſichtigt wurde erhöht worden wäre Die
Zahl der Städte und Gemeinden mit kommunalen Brau und
Bierſteuern hat ſich in den letzten Jahren außerordentlich ver
mehrt Aber ſowohl hinſichtlich des Betrages wie hinſichtlich
der Formen dieſer Steuer herrſcht eine Ungleichheit die viel
fach zu ſchweren Plackereien und Doppelbeſteuerungen führt
und zugleich die Vorſchriften des Zollvereinigungsvertrages vom
8 Juli 1867 geradezu illuſoriſch macht Nach dieſen reichs
geſetzlichen Beſtimmungen ſoll die Kommunaglbierſtener einen
50 proz Zuſchlag zur Reichsbrauſteuer oder eine Steuer von
65 Pfg auf den Hektoliter Bier nicht überſchreiten That
ſächlich aber wird über dieſe Grenze häufig hinausgegangen
und die Fachkreiſe klagen daß bei der heutigen Praxis die
Steuer geradezu ins Ungemeſſene wachſen könne Von der
Ungleichartigkeit der Beſteuernng giebt ein Beiſpiel eine Vor
ſtellung Eine kleine ländliche Brauerei in einem ſchleſiſchen
Ort bezahlt auf einen Centner Braumalz eine Steuer von
nicht weniger als 3,25 Mark während die Brauereien der
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Nachbargemeinden nur eine Mark pro Centner entrichten Die
Brauereien die ihr Bier durch verſchiedene Gemeindegebiete
fahren laſſen können nach der heutigen Praxis in drei Ge
meinden zu der Steuer herangezogen werden obwohl das
Bier natürlich nur in einer Gemeinde getrunken wird Damit
hat die Kommunalbierſteuer den Charakter einer Verbrauchs
abgabe vollkommen eingebüßt

Es iſt häufig vorgekommen daß eine Brauerei die für die
Ausfuhr prodnzirt dennoch am Produktionsort die Bierſteuer
bezahlen muß ohne ſie bei der Ah Man
ſollte meinen ein Blick auf die reichsrechtlichen Beſtimmungen
ergäbe die Ungeſetzlichkeit dieſes Verfahrens Denn im Zoll
vereinig ungs Vertrag werden Verbrauchsabgaben nur für ſolche
Gegenſtände geſtattet die zur örtlichen Konſumtion beſtimmt
ſind Man ſollte anuehmen das Bier das zur örtlichen
Konſumtion beſtimmt iſt könne auch der Beſteuerung nicht
unterworfen werden Allein darüber ſind vielfach die Ge
meindebehörden entgegengeſetzter Anſicht und das Oberver
waltungsgericht hat in der That ausgeſprochen daß die Zurück
erſtattung der Steuer bei der Ausfuhr nicht obligatoriſch ſei
Folglich wird in vielen Fällen das Bier doppelt und auch
dreifach beſteuert ohne Rückſicht darauf wo es zur örtlichen
Konſumtion kommt Was Wunder daß dieſe Ungerechtigkeit
bei vielen Gewerbetreibenden eine tiefe Erbitterung hervorruft
Nicht darum handelt es ſich ob die Kommunalbierſteuer an ſich
zu billigen oder zu verwerfen ſei ſondern ob ſie ohne Unbillig
keiten und Härten durchgeführt wird da wo das Gemeinde
intereſſe ſie zu erheiſchen ſcheint

Daß es die Aufgabe der Reichsverwaltung wäre hier Miß
ſtände zu beſeitigen die gegen den Geiſt des Zollvereinigungs
vertrages und der Reichsverfaſſung laufen unterliegt keinem
daun und daß die preußiſche Verwaltung innerhalb ihrer

uſtändigkeit die Aufgabe hat vermöge der Aufſicht über die
Gemeindebeſtenerung die Ungleichheiten und Ungerechtigkeiten
auf dem Gebiete der Kommunalbierbeſteuerung zu heben iſt
ebenſo gewiß Namentlich iſt es auch die Aufgabe der Ver
waltung dafür zu ſorgen daß durch die Gemeindebeſtenerung
nicht die jedem Staatsbürger verbürgte Verkehrsfreiheit auf
gehoben und die norddeutſche Steuergemeinſchaft in eine Unmenge
neuer Steuergebiete zerlegt wird an deren Grenzen ſich überall
innere Zollſchranken erheben

Es wird ſicherlich nur als berechtigte Forderung des Brau
gewerbes erſcheinen daß für die Kommunalbierbeſteuerung mög
lichſte Gleichartigkeit eingeführt wird die ohne den verſchieden
artigen Jntereſſen der einzelnen Gegenden oder Gemeinden den
Spielraum zu nehmen doch der Steuer den Charakter einer
örtlichen Verbrauchsabgabe ſichert und demgemäß für Steuer
rückvergütung bei der Ausfuhr ſorgt der Doppelbeſteuerung
vorbeugt eine Erhöhung des Steuerzuſchlags über 50 Prozent
der Reichsbrauſtener hindert und dafür Vorſorge trifft daß die
leichteren Bierſorten geringer beſtenert werden als die
ſchwereren daß aber das Flaſchenbier nicht höher belaſtet wird
als das Faßbier Das ſind Forderungen die nicht blos dem
Jntereſſe des Braugewerbes entſprechen ſondern auch ſozial
politiſch geboten erſcheinen ſowohl vom Standpunkt des
Produzenten wie des Konſumenten Wir hoffen daß dieſe
Forderungen auch noch im Laufe der Etatsverhandlungen im
Reichstage und im preußiſchen Landtag Ausdruck finden und
am Regierungstiſch entgegenkommende Würdigung erfahren
werden Die heutigen Zuſtände ſind geradezu nnerträglich und
es iſt noch ihre Verſchärfung zu befürchten da faſt jeden Tag

neue Meldungen von der Einführung neuer kommunaler Bier
ſteuern durch die Preſſe gehen

Deutſches Reich
Zum allgemeinen Stimmrecht

Der nationalliberale Politiker Prof Dr Georg Meyer
derzeitiger Prorektor der Univerſität Heidelberg hat am
Geburtstage des Großherzogs Friedrich von Baden eine
Anſprache gehalten die eine Vertheidigung des allgemeinen
Stimmrechtes enthält Nationalliberale Blätter geben die
Rede wieder indem ſie bemerken daß ſie eine ernſte Warnung
enthalte die nicht ungehört verhallen möge Jn der That
giebt es heute wenige liberale Errungenſchaften die nicht in
einem Theile der nationalliberalen Partei Widerſacher finden
und ſo mag es wohl auch gerechtfertigt ſein wenn national
liberale Blätter eine Vertheidigung des allgemeinen Wahlrechts
der Beachtung ihrer Parteigenoſſen empfehlen Profeſſor
G Meyer läßt ſich in ſeiner Rede wie folgt aus

Die Einführung des allgemeinen Stimmrechts in Deutſch
land war nicht das Produkt einer Laune oder Willkür ſon
dern das faſt nothwendige Ergebniß einer langen
geſchichtlichen Entwickelung Nur wer dieſe geſchicht
liche Entwickelung genau verfolgt iſt imſtande die kühne That
welche der leitende deutſche Staatsmann in den Jahren 1866
und 1867 gethan hat zu begreifen und zu würdigen Dreißig
Jahre ſind ſeit jener Zeit verfloſſen Bei unbefangener Be
trachtung kann man nicht leugnen daß das allgemeine Stimm
recht manche Erſcheinungen in unſerem politiſchen Leben her
vorgerufen hat welche wenig erfreulich ſind und den Vater
landsfreund mit bauger Sorge erfüllen können Trotzdem
vermag ich in den vielfach erhobenen Ruf nach Abſchaffung
deſſelben nicht einzuſtimmen Erſtens weil eine Abſchaffung
ſich auf geſetzlichem Wege ſchwerlich erreichen und eine
gewaltſame Durchbrechung des geltenden Rechts doch nur
dann rechtfertigen läßt wenn die Exiſtenz und Sicherheit
des Staates ſie gebieteriſch fordern Zweitens weil wenn
man ſich auch über die Abſchaffung zu einigen vermöchte
ſofort große Meinungsverſchiedenheiten darüber entſtehen wür
den was an die Stelle deſſelben treten ſollte Drittens
weil die Entziehung politiſcher Rechte in den davon betroffenen
Kreiſen der Bevölkerung eine un gemeine Erbitterung
hervorrufen würde und den Staat ſchwerſten Erſchütte
rungen ausſetzen könnte Aber gegenüber der immer fort
ſchreitenden Demokratiſirung unſerer ſtaatlichen Einrichtungen
wird es nothwendig einen Grundſatz laut und deutlich hervor
zuheben nämlich den daß politiſches Recht zugleich
auch politiſche Pflicht iſt Die Gefahr für unſere Ent
wickelung liegt nicht weſentlich in dem allgemeinen Stimm
recht ſondern in der trägen Gleichgiltigkeit eines großen
Theiles des deutſchen Bürger hums Auch an die höher ge
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bildeten Klaſſen der Nation ergeht der Mahnruf ſich bei den
politiſchen Bewegungen nicht vornehm zurückzuhalten Ein
freies Verfaſſungsleben hat ſich ſtets nur auf der Grundlage
heftiger Parteikampfe entwickelt Wer ſeinem Volke die Seg

slebens erhalten willnungen eines ſolchen freien Verfaſſung n t
die Arena des politiſcheuder darf ſich auch nicht ſcheuen ſelbſt in

Kampfes herabzuſteigen

Ein Kaffeeſchwindel

Auf dem Kaffeemarkt haben ſich in letzter Zeit ſtarke
Veränderungen abgeſpielt deren Folge der abnorm niedrige
Preis für Sauntos Kaffee iſt Es muß auffallen daß die
Konſumenten von dieſer Preisermäßigung bisher noch nicht
den entſprechenden Vortheil gehabt haben Die Kolonial Ztg
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Die ſchleſiſche Nachtigall

Von Arnold Wellmer
Jch bitte freundlichſt zu beachten ich ſchreibe mit vollſtem

Bewußtſein die und nicht eine ſchleſiſche Nachtigall Es
handelt ſich hier für uns nicht um eine der vielen tauſenden
von Nachtigallen die im wonnigen Lenz auch in den ſchönen
Thälern Schleſiens ihre ſüßen Lieder ſingen auch nicht um
eine der hundert ſangesfrendigen Dichterinnen die in dem
von jeher ſo liederreichen Schleſierlande ihre Lyra ertönen
ließen und dazu ihre mehr oder weniger ſchmetternden Stimmen
und Stimmchen erhoben meine Feder beugt ſich heute
huldigend vor der ſchleſiſchen Nachtigall r
Friederike Kempuner

Es war mir eine herzinnige Freude in dieſen Tagen inden Zeitungen zu leſen Se Majeſtit der Kaiſer haben aller

gnädigſt geruht der Dichterin Friederike Kempner
genannt die ſchleſiſche Nachtigall, Gutsbeſitzerin auf
Friederikenhof bei Reichthal Kreis Namslau die Kaiſer
Wilhelm Gedächtniß Medaitle zu verleihen

Und mögen nun auch wieder alle böſen nueidiſchen Nörgler
dieſer miſerablen ſublungren Welt aufſtehen und nörgeln
nörgeln nörgeln wie kommt gerade Friederike Kempner
als einzige von allen Dichtern und Dichterinnen unſerer Tage
zu dieſer kaiſerlichen Auszeichnung ich laſſe mir meine
herzinnige Freunde nicht fortnörgeln Von allen Dichterinnen
aller Zeiten von Sappho bis auf Johanna Ambroſius
und Carmen Shlva die ja kürzlich ſogar in Budapeſt Doktor
geworden iſt hat mir keine Einzige ſo viel heiterſtes Ver
gnügen gemacht wie Friederike Kempner die ſchleſiſche
Nachtigall

Mit Entzücken denke ich beſonders an eine wonnige Auguſt
nacht zurück die ich unſerer Nachtigall zu danken habe Der
Vollmond ſtand in wunderbarem Glanze über unſeren Harz
bergen und ſpiegelte ſich in den Fenſtern der alten Blankenburg
Aus dem herzoglichen Wildparke lachten zwei Uhns um die
Wette und vom Walhallaberge rief ein verſpäteter Kuckuck un
ermüdlich ſich ſelber Wir drei fröhliche junge Fridericigner

aus Halle und ich ſaßen auf dem Balkon meines Wald
heim

Wald rauſchet mir ins Heim hinein
Wie ſollt s drin nit wald heimlich ſein

und ſchanten entzückt in den leuchtenden Mondzauber hinaus
und tranken goldigen Stachelbeerwein und purpurnen Johannis
berger dort unten in meinem Berggarten gewachſen
und ich las aus einem citronengelben Büchlein vor bis über
die Mitternacht hinaus denn Bruder Studio konnte nimmer
genug davon bekommen und es war ein Jubiliren und
Lachen und Gläſerklingen und Friederike vivat sequens

daß endlich ſogar die Uhn Duette und die Kuckuck Soli davor
verſtummten Und das alles hatte mit ihrem Singen die
ſchleſiſche Nachtigall gethan

Auf dem Titel des eitronengelben Büchleins ſteht

Dämon Menſch Dichter
Gedichte der ſchleſiſchen Nachtigall

Und nicht weniger als drei Mottos
der angebornen Weiſe

Mild der Dichter denkt
Blaſſer Dämon zieht die Kreiſe
Die er rückwärts lenkt

Menſchen ſind wie ſchwanke Pinien
Schlangen ſie umwinden ſtets
Und auf ihrer Antlitz Linien
Wohnt der Haß und wohnt der Geiz
Die ganze Welt iſt dumm
Doch Dichter ſind nicht ſtumm

Verfinſterung dieſes nächtlichen Geſtirns
Erde ſelbſt iſt die ihren Schatten auf die leuchtende Scheibe

poetiſchſte Proſa nämlich eine Vorrede an einen Bruder
in Apoll v dem ſie ihr gelbes Büchlein huldvoll widmet
der aber ſo rieſig beſcheiden iſt daß er ſeinen edlen Namen
Unruh Unger Unverfroren nicht voll ausgedruckt in die
Welt hinausgehen laſſen möchte Vielleicht fürchtet der hoch
verehrte Freund und Kollege v U ſich auch vor dem Dank
des Vaterlandes, den die Nachtigall für ihn in Anſpruch
nimmt einen Dauk den für Sie wie ich das ganze
Vaterlaud empfinden müßte
Lieb Vaterland vergiß nicht dieſen Dank Und wofür hat
Herr v U des ganzen Vaterlandes Dank zu beanſpruchen
Die Nachtigall ſingt es ihm und uns Sie haben blos durch
die Macht Jhrer Anweſenheit den Grund zu manchem
der nachfolgenden Gedichte gelegt Jhnen durfte ich die noch
naſſen nur eben mit dem Bleiſtift ſkizzirten und dennoch
naſſen zuerſt vorleſen und fand ſtets die wohlwollendſte
aber nicht kritikloſe Beurtheilung Sie ſpornten mich zu
immer neuem Schaffen indem Sie mich mit einem Brutus
verglichen der den Kampf gegen den Abſolutismus
der Lüge Dummheit und Bosheit ſiegreich durch
zuführen habe Sie endlich riethen mir zum Schutz gegen eine
verbrecheriſche mit giftigen Waffen aus dem Ver
borgenen zielende feindliche Cliqne das für die Freunde
doch wieder leicht zu durchſchauende Pſeudonym anzunehmen
Jhnen öffnete ſich mein Herz wie keinem anderen wie auch
die Erde ihre Tiefen nür dem milden Lichte des Mondes er
ſchließt Jſt mir doch auch die Trennung von Jhnen wie die

aber wie es die

Bravo ſüße nicht ſtumme Nachtigall ſchmeltere der ganzen wirft ſo beſteht auch unſere Trennung nux in der beſchränkten
dummen Welt mit ihrem blaſſen Dämon ihren ſchlangen ſubjektiven Anſchauung unſerer Zeillichkeit und Jhr Bild
numwundenen ſchwanken Menſchen ihrem Haß und ihrem Geiz leuchtet unbeirrt durch die Schwankungen ſublungrer Achſen

natürlich franzöſiſch auszuſprechen denn Geiz iſt der ſtellung Nehmen Sie denn meinen Dämon Menſch und
koſtbare noch nie dageweſene Reim auf ſtets dein Dichter hin der Menſch des Weltalls Mittelpunkt zwiſchen
mildes Denken nur tapfer weiter in ihrer Antlitz Linien
Hoffentlich weiß der ahnungsvolle Leſer jetzt ganz genau ſtreitig machen

warum die ſchleſiſche Nachtigall

nicht zu verrathen
Doch unſere Nachtigall ſingt auch Proſa natürlich die übermächtigen Gegner bedürfen

ſeinen beiden Antipoden welche ſich ihn in heißem Kampfe
Die Entſcheidung dieſes Kampfes

ihr wunderſames gelbes iſt die Weltgeſchichte dies Buch ein Blatt der
Büchlein Dämon Menſch Dichter nennt Jch vermöchte es ſelben deshalb fehlen aber nicht ganz die erquickenden

Oagſen deren Menſch und Dichter neuem Streite Wer den
S ddöge Jhnen die Widmung
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macht nun auf einen Schwindel aufmerkſam der mit dem
Santos Kaffee betrieben wird Das Blatt ſchreibt u a

Wir haben wiederholt darauf gedrängt daß der Detail
handel der ſchönen beleſenen Santos Kaffees die wahrlich zu
Spottpreiſen zu haben ſind mehr Beachtung ſchenken und das
Publikum für ihre Aufnahme erziehen möge Es iſt völlig
irrationell zu verhältnißmäßig hohen Preiſen die Mittelkaffees
zu bevorzugen weil ſie in der Hauptſache mehr ins Auge
fallen durch egalere Farbe und weißen Schnitt Die Zurück
haltung des Detailhandels gegen reinſchmeckende billige Santos
würde uns erklärlicher ſein wenn wir nicht wüßten daß die
ſelben mißachteten Santos unter falſcher Flagge in
die Röſttrommeln unſerer Leſer wanderten und dem Ge
ſchmack des Publikums zuſagten Warum kaufen denn
unſere Detailliſten im Süden und Weſten Deutſchlands ſo
maſſenhaft die ſchönen reinſchmeckenden Santos die einen
Preis von 36 und 37 Pf im Markte haben wenn ſie ihnen
ſchön gefärbt und auf eine raffinirt betrügeriſche
Weiſe zurechtgemacht zu 7 und 8 Pf höheren Preiſen
und noch theurer angeboten werden Jn der Taſſe ſchmeckt
der gefärbte Kaffee nicht beſſer als der ungefärbte und das
Publikum iſt herzlich zu bedauern das mit 100 und 120 Pf
einen Kaffee berahlen muß der roh einen Marktwerth von
ſen gehabt hat blos weil ſein Lieferant ſich hat betrügen

laſſen

Der Schwindel beſteht darin daß der Schnitt der Santos
Kaffeebohne unter Zuhilfenahme maſchineller Einrichtungen mit
verkleinerten Sägeſpähnen aufgefüllt wird Dadurch
erhält er das echte Ausſehen des Portorico und einen ent
ſprechend höheren Preis Hunderttauſend Ballen ſo ge
fälſchten Kaffees ſollen bereits von Hamburg aus in den
Konſum gebracht ſein ein ſüddeutſcher Platz ſoll in verhältniß
mäßig kurzer Zeit 4000 Sack davon aufgenommen haben
Der Schwindel ſchlage Wellen bis Havre Rotterdam Amſter
dam London und Trieſt Die Kolon Ztg macht auch An
deutungen über den Manager dieſes Schwindels die wir
indeß nicht kontrolliren können Thatſache iſt aber nach der
Frkf Ztg wenn man mit dem Meſſer den Schnitt bei ſo

verfälſchtem Santos Kaffee ausſchabt ſo fällt das Sägemehl
heraus die Prüfung iſt alſo bei dem rohen Kaffee nicht
ſchwierig Jedenfalls würden die Hausfrauen gut thun auch
die Preiſe ihrer Einkaufsquelle zu prüfen

Die oſtaſiatiſche Frage

Nach einer Meldung des Bureau Reuter aus Peking iſtHerr Detring bisher Kommiſſar des chineſiſchen Zoll

amtes in den Dienſt der deutſchen Regierung in Schantung
getreten

Jn die Frage der Konzeſſionen die Deutſchland von
China in der Provinz Schantung überlaſſen werden
ſollen kommt jetzt eine gewiſſe Klarheit Wie der Staats
ſekretär v Bülow im Reichstage mittheilte war zuerſt eine
Verſtändigung über die Eiſenbahn von Kigotſchau über
Weihſien nach Tſinanfu der Hauptſtadt des Regierungs
bezirkes erfolgt Jetzt iſt ein Abkommen über eine zweite
Bahnlinie von Kigotſchau nach Jtſchaufu im Südweſten
abgeſchloſſen worden Die erſtere Strecke hat in Luftlinie
etwa eine Länge von 280 km die letztere eine ſolche von
240 km Die Verhandlungen wegen der Eiſenbahn Kon
zeſſionen mit Ching ſind aber dadurch noch nicht gänzlich ab
geſchloſſen ſie dauern fort und betreffen namentlich die Fort
ſetzung der Bahnlinie von Jtſchaufu nach dem Jnnern um
weite Bezirke mit der Bucht von Kiagotſchau zu verbinden und
den Verkehr nach und von Kigotſchau zu beleben Auch hin
ſichtlich der Bergwerks Konzeſſionen iſt mit der chineſiſchen
Regierung eine Abmachung getroffen ſie liegen in der Nähe
der beiden Bahnlinien und beziehen ſich nicht allein auf
Kohlen ſondern auch auf Metalle Während für die Eiſen
bahnen eine einzige deutſch chineſiſche Geſellſchaft gebildet
werden ſoll dürften die Bergwerks Gerechtſame an verſchiedene
Geſellſchaften vergeben werden Nunmehr dürfte raſch an die
Ausführung der verlangten Konzeſſionen gegangen werden
Schon ſind von einzelnen Auftraggebern Sachverſtändige nach
Kigotſchan abgeſandt worden bald werden andere Fachleute im
Auftrage der Geſellſchaften nachfolgen um an Ort und Stelle
die Verhältniſſe genau zu unterſuchen

Jn Port Arthnur liegen ſechs ruſſiſche und drei chineſiſche
Kriegsſchiffe Die Ruſſen errichten jetzt dort Kohlenſchuppen
Sie haben bereits ein Depot errichtet das 4000 Tonnen ent
hält Taucher unterſuchen das Dock

dieſes Büchleins von neuem ein Beweis ſein daß der wahre
Fortſchritt der Menſchheit in der zuſammenfaſſenden Ver
anſchaulichung gemeinſam geahnter Jdegle liegt und der Sinn
der Dankbarkeit die Mündung des Fluſſes befruchtend ſtets
wieder an ſeine Quelle zurückführt

Geſchrieben im Juni 1891
Sollte nicht Juni ein Druckfehler ſein Hirn

verſengende Juli Hitze wo der Hundsſtern der Sirius am
Himmel ſtrahlt glüht aus jeder Zeile

Nur eins iſt uns völlig klar geworden das für die Freunde
leicht zu durchſchauende Pſeudonym Die bald in den
höchſten Himmelshöhen bald in der Erde tiefſten Tiefen
umhertaumelnde ſchleſiſche Nachtigall die auf den Namen
Brutus hört heißt auf unſerer proſgiſchen Erde Fräulein

Friederike Kempner auf Friederikenhof Poſtſtation Reich
thal Kreis Namslau in Schleſien Wo und wann geboren
verſchweigt Friederike beſcheiden ſogar in Kürſchner s Litteratur
Kalender Doch zählt ſie ſicher zu den höheren wenn nicht
höchſten Semeſtern auf dem deutſchen Parnaß Solch tiefes
unergründliches Singen und Sagen reift nicht in einem blond
lockigen Backfiſchköpfchen nur unter dem falſchen Zopfe einer
bitterſüßen alten Jungfer die auf Erden nur noch ein ſüßes
Doppelglück kennt wenn ſie ihrem geliebten Freunde und
Kollegen v dem ſich ihr Herz öffnete wie die Erde ihre
Tiefen dem milden Lichte des Mondes, ihren fetteſten ge
trüffelten Puter von Friederikenhof vorſetzen und ihren älteſten
und edelſten Rheinwein kredenzen kann und wenn der Gute
dabei ihre himmliſchen Verſe lobt und mit ihr auf die ver
brecheriſche mit giftigen Waffen aus dem Verborgenen
zielende feindliche Clique ſchimpft welche dieſe Verſe eben nicht lobt

Daß die jungfräuliche Gutsbeſitzerin auf Friederikenhof nicht
zu den nothleidenden Landwirthen unſerer Tage zählt konſtatiren
wir mit großem Vergnügen Die ſchleſiſche Nachtigall tann
ſich den nicht geringen Luxus geſtatten ihre vielerlei und
mancherlei poetiſchen und unpoetiſchen Werke auf eigene Koſten
drucken zu laſſen Wir nennen nur die fehr traurigen Trauer
ſpiele Berenize Antigonos das Drama Zahel das
überaus luſtige Luſtſpiel Der faule Fleck im Staate Däne
mark oder eine luſtige Heirath Die Novellen Eine
Frage Friedrich der Große Noger Bacon Rudolf II
oder Majeſtätsbrief Dazu das tiefphiloſophiſche Simmel

Schule nud Kirche
Der Kultusminiſter hat über die Schul deputa

tionen in den kreisfreien Städten neue Beſtimmungen
getroffen deren weſentlichſte die folgenden ſind

Jn den Schuldeputationen ſollen wenigſtens je ein Geiſt
licher von der Konfeſſion der im Stadtſchulbezirk vorhandenen
Schulen und ein im Stadtſchulbezirk angeſtellter Lehrer oder
Rektor ſich befinden Die Zuſtändigkeit der Schuldeputationen
ſoll ſich in Bezug auf innere Schulangelegenheiten erſtrecken
auf Veurlaubungen Anſtellung bezw Beſtätigung von Lehr
perſonen ſowie disziplingriſche Maßregeln gegen dieſelben im
bisherigen Umfang auf ihre Verſetzung in den Ruheſtand auf
Beſoldungsordnungen Uebernahme von Nebenämtern der
Lehrer Einführung von Lehrbüchern und Lehrplänen grund
ſätzliche Aenderungen der Organiſation der Schulivſteme Feſt
ſetzung der Ferienordnungen Jnſtruktionen für Rektoren und
Hauptlehrer und Genehmigung zur Errichtung von Privat
ſchulen Der Kreisſchulinſpektor ſoll auch wenn er nicht
Mitglied der Deputation iſt als Kommiſſar der Bezirks
regierung an den Sitzungen theilnehmen Die Regierung be
hält ſich vor die Delegirten Befugniſſe wo der Einzellfall
ihre Anwendung ſordert an ſich zu ziehen Beſchwerden zu
entſcheiden insbeſondere bei Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
der Schuldeputation und dem Kreisſchulinſpektor Bei der
Ausübung disziplinarer Befugniſſe ſoll der Kreisſchulinſpektor
nur das Gutachten der Deputation einholen Die Durch
führung des Erlaſſes ſoll in allen kreisfreien Städten der
ganzen Monarchie ſtattfinden in denen auf Antrag der
ſtädtiſchen Behörde die Anwendbarkeit von der Bezirks
regierung für angängig erklärt wird Jn Bezug auf die
Anſtellung der Lehrkräfte ſoll keine Aenderung eintreten Wo
die Lehreranſtellung bisher durch die Schulauſſichtsbehörde
allein ohne jede Mitwirkung des Schulverbandes erfolgte ſoll
in Zukunft jedenfalls der Magiſtrat und die Schuldeputation
über Einwendungen gegen die Perſon gehört werden

Verwaltung und Rechtspflege

Die Natlib Korr kommt heute nochmals auf die
ſog Rektifizirnng der drei Laudräthe die den bündleriſch
agreſſiven hildesheimer Wahlaufruf des Bundes
der Landwirthe betrifft zurück und bemerkt dabei

Es handelt ſich darum ob man ruhig zuſehen ſoll daß in
einer dem preußiſchen Staate vor dreißig Jahren neu
gewonnenen Provinz der Theil der Bevölkerung der den
nationalen Einheitsgedanken getragen und der bisher ſeine
Arbeit gethan mit Hilfe der lokalen Staatsgewalt durch
einander gehetzt werden ſoll nur damit ſchließlich die bisherigen
Träger ſtaatlicher Autorität vor die Wahl geſtellt werden

zwiſchen Welfen und Sozialdemokraten ſich zu entſcheiden
Vor allem aber iſt in Hildesheim in ganz erheblichem Maße
die Autorität der Staatsregierung engagirt Sie
hat in der That den Landräthen eine Zurechtweiſung ertheilen
laſſen und zwar angeblich eine noch ſchärfere als die offiziöſe
Ankündigung ſchließen ließ Trotzdem iſt nicht nur die Unter
ſchrift der Landräthe unter dem Aufruf der die von der Re
gierung proklamirte Sammlungspolitik direkt verhöhnte nicht
nur nicht zurückgezogen der Aufruf iſt auch in zweiter
Auflage wieder mit den Unterſchriften der Landräthe ver
breitet worden Man wahrt daher lediglich die verfaſſungs
mäßigen Einrichtungen und die vielberufenen altpreu
ßiſchen Traditionen, wenn man die Regierung daran
erinnert daß ſie im Staatsleben eine führende Stellung ein
zunehmen hat und ſolche Vorkommniſſe die hierfür erforder
Se Autorität als völlig durchlöchert erſcheinen
aſſen
Ein Erlaß des Eiſenbahnminiſters beſchäftigt ſich

mit den Belohnungen für Eiſenbahnbetriebsbeamte
Der Miniſter weiſt auf die Befugniß der Eiſenbahn Direktionen
hin für die Entdeckung betriebsgefährlicher Schäden an Gleiſen
oder Fahrzeugen c ſelbſtändig Geldprämien zu bewilligen und
nimmt Veranlaſſung nochmals darauf aufmerkſam zu machen
daß von dieſer Befügniß ein möglichſt ausgiebiger Ge
brauch gemacht werde

Parteinachrichten

Die Vertrauensmänner beider freiſinnigen Rich
tungen des Wahlkreiſes Dithmarſchen Steinburg
ſtellten den Hauptpaſtor DiekmannWeſſelburen den Führer
der kirchlich Liberalen als gemeinſamen Kandidaten auf

Nachdem im Reichstagswahlkreis Fürth der nationalliberale
Kandidat Mühlenbeſitzer Bauriedel aus Nürnberg proto
kollariſch ſich als Gegner der Handelsverträge und für ein
Brechen mit Amerika erklärt hatte beſchloſſen Bauernbündler
und Konſervative ſeine Unterſtützung

bz Man ſchreibt uns Nach einem Bericht in Jhrer Zeitung

Rechtsanwalt Wolfgang Heine aus einer hochkonſer
vativen Familie ſtammen Sein Vater der Domherr und
Direktor der Ritterakademie in Brandenburg a H iſt ſeiner
Vergangenheit nach aber kaum bis zur hochkonſervativen Partei
zurückgegangen Er gehörte als halleſcher Student in den erſten
fünfziger Jahren der demokratiſchen Burſchenſchaft der Fürſten
thaler an und war wegen ſeines freundlichen Weſens allgemein
beliebt Während ſeiner Studienzeit iſt er wohl auch der
politiſchen Richtung ſeiner Verbindung im Gegenſatz zu vielen
anderen treu geblieben Später iſt er gleichfalls allgemein
geachtet als ordentlicher Lehrer am Gymnaſium in Weimar
thätig geweſen Jn Weimar iſt aber damals und auch ſpäter
kein Raum für eine hochkonſervative Partei geweſen und es kann
auch nicht entfernt davon die Rede ſein daß er Beziehungen zu
hochtonfervativen Kreiſen in Preußen gehabt hatte Jedenfalls
aber fand er um ſeiner Perſon willen Beifall in den maß
gebenden Kreiſen in Weimar die eine Empfehlung für ſein
weiteres Fortkommen waren Als ſeine Berufung von Breslau
nach Vrandenburg als Direktor der Ritterakademie bekannt
wurde ging ihm nicht der Ruf eines hochkonſervativen Mannes
voraus vielmehr wurde behauptet daß er einer gemäßigt liberalen
Richtung angehöre ſeine Berufung von dem Dom Kapitel nur
einem Drucke nachgebend erfolgt ſei dieſelbe vielmehr vor
allem auf beſondere Fürſprache ſeitens des Kronprinzen
Friedrich Wilhelm erfolgt ſei Jm Anfange ſeines Direktors in
Brandenburg hat ſich Heine vom öffentlichen Leben fern ge
halten und es iſt ſeinem ganzen Weſen nach kaum verſtändlich
daß er ſich in ſeinen alten Tagen als hochkonſervativer Mann
entpuppen ſollte Sollte dies aber doch der Fall ſein ſo iſt es
ja auch nicht ausgeſchloſſen daß aus einem Wolfgang im ſpäteren
Alter doch noch ein Leiſetreter wird Man muß den Tag nicht
vor dem Abend loben

Volkswirthſchaftliches
Die Vereinigung der Steuer und Wirthſchafts

Reformer tagte geſtern in Berlin unter dem Vorſitz des
Grafen Mirbach Jm Anſchluß an einen Vortrag des Ge
heimrath Prof Märcker Halle über den Erlaß eines Geſetzes
betr den Verkehr mit Futter und Düngemitteln ſowie mit
Sämereien und einen Bericht des Domänenraths Rettich
Roſtock über die ergebnißlos mit den Müllereiverbänden ge
führten Verhandlungen betr der Kleieverunreinigung nahm die
Verſammlung folgende Reſolution an

Der Erlaß eines Geſetzes gegen die Verfälſchung von
künſtlichen Düngemitteln und Kraftfuttermitteln erſcheint in
Rückſicht auf die vielen ſchweren Schädigungen welche die
Land wirthſchaft im Handel mit Dünge und Futtermitteln
erleidet nothwendig Es iſt aber wünſchenswerth ein ſolches
Geſetz auch auf den Handel mit Saatgut auszudehnen

Alsdann referirten über die Frage Welche Schritte ſind zur
Förderung einer internationalen Verſtändigung über die
Währungsfrage zu thun nachdem das Londoner Groß
kapital die engliſche Regierung zu einer der Löſung dieſer Frage
feindlichen Stellungnahme gezwungen hat Dr Otto Arendt
Berlin und Graf Mirbach Man beſchloß

Die ablehnende Haltung der Londoner City der Währungs
frage gegenüber hat deren Löſung erſchwert ihre Be
deutung nicht abgemindert Die Löſung der Währungs
frage bleibt das unverändert anzuſtrebende Ziel weitſichtiger
Volfs wirthſchaft und einer praktiſch wirkungsvollen Sozial
politik

Rechtsanwalt Eſchenbach Berlin erörterte ſodann die Frage
Welche Maßnahmen ſind erforderlich um der Landwirthſchaft
einen billigen Perſonenkredit zuzuführen unter beſonderer Berück
ſichtigung des Lombard Kredites Näch weiteren Ausführungen
verſchiedener Redner u a Frhr v Kardorff Dr Otto Arendt
wurde folgende Reſolution einſtimmig angenommen

1 Soweit das Perſonal Kreditbedürfniß des größeren
Grundbeſitzes nicht auf dem gewöhnlichen genoſſenſchaftlichen
Wege befriedigt werden kann ſondern die Lombardirung von
Produkten erheiſcht empfiehlt ſich folgender Weg Die

Intereſſenten eines größeren Umkreiſes gründen eine Genoſſen
ſchaft mit beſchränkter Haftpflicht die zu lombardirenden
Produkte werden in event dem betreffenden Beſitzer von
der Genoſſenſchaft abgemiethete Räume geſchafft und bis
zu zwei Drittel des Tagespreiſes verpfändet Der Verpfänder
hat unter ſtrenger Kontrole für die Fortdauer guter
Beſchaffenheit der Waare zu haften

2 Es iſt eine Aenderung des Statuts der Reichsbank erforder
lich welche ihr durch Verſtärkung ihrer Fonds durch
Erleichterung der vermehrten Notenausgabe und durch andere
Vorſchriften die Möglichkeit gewährt zu ähnlich niedrigen
Zinsſätzen wie die franzöſiſche Bank Kredit zu gewähren

Das Reg ulirungsprojekt der ſchleſiſchen
Gebirgsflüſſe ſcheint nunmehr greifbare Geſtalt anzunehmen
Wie die Schleſ Ztg hört ſind die Meliorationsbauinſpektoren

vom Montag den 14 Febr ſoll der ſozialdemokratiſche
Reichstagskandidaät für den dritten berliner Wahlkreis

ſammelſurium Auszüge aus den berühmteſten Philoſophen
von Plato bis auf unſere Zeit als ging mir ein
Mühlrad im Kopfe herum vor allem ihre Gedichte,
die ſchon ein Dutzend Auflagen erlitten Und die menſchen
freundlichen Werke Gegen die Einzelhaft Das Büchlein
von der Menſchheit Das Recht auf Leben und last
not least Dentſchrift über die Nothwendigkeit einer geſetzlichen
Einführung von Leichenhäuſern Daß alle Werke unſerer
Dichterin und Denkerin wunderbar klar geſchrieben ſind ver
ſteht ſich bei den vor und nachſtehenden Proben von ſelbſt

Die Angſt dermaleinſt ſcheintodt begraben zu werden gehört
zu Friederikens vielen Lieblingsſteckenpferden Auch unſere
ſchleſiſche Nachtigall ſingt ein wunderſames Lied Der
Scheintodte und fügt bittend hinzu Sollte in Ver
ſammlungen vorgeleſen werden Dieſe Bitte möchten wir auf
alle Gedichte Friederikens ausdehnen Am traulichen Thee
meinetwegen auch am radauluſtigen Biertiſch mit einem gewiſſen
draſtiſchen Pathos vorgeleſen werden ſie nie ihre wunderbar
belebende Wirkung verſagen Verſucht s nur mal mit den
folgenden Probeliedern der ſchleſiſchen Nachtigall Der
Scheintodte

Weihrauchkerzenduft Weht wie Grabesluft Aufgebahrt ein
Sarg Edles er verbarg Prieſter ſpricht Gebet Der am
Sarge ſteht Plötzlich tlopft s dort laut Wie iſt er nicht
todt Wieder klopft es hell Schnell mir öffnet ſchnell
Keiner doch ſich traut Allen es noch graut Das vergeht
im Nu Alles ſtürzet zu Stößt ſich links und recht Jeder
öffnen möcht Offen iſt der Sarg Was er Edles barg
Zeiget er jetzt an Drinnen liegt ein Mann Liegt ein
Mann der lebt Und die Bruſt noch hebt Jetzt er ſich auf
richt t Und zu jenen ſpricht Tode litt ich zehn Alles
mußt ich ſehn Lag nur ſtarr und ſtumm Eben erſt war s
um Endlich wird es Zeit Eitle Menſchlichkeit Daß ein
Leichenhaus Schützt vor ſolchem Graus Sprach des Prieſters
Mund Sammeln wir zur Stund Für ein Leichhaus Geld
Hin den Hut er hält Fiel da in den Hut Manches Geld
ſtück de pehrn Hold Silber keiner wollt Seitdem
jene Stadt Nun ihr Leichhaus hat Auch für dich wird s ZeitEitle Menſchlichkeit v v Seit

ſchon angewieſen ihre Arbeitsdispoſitionen ſo zu treffen daß ſie
nach erfolgter Bewilligung der erforderlichen Mittel durch den

Wie würde der alte Schartenmeier in Stuttgart gelacht
haben wenn er noch hätte leſen können was Friederike Kempner
ihm Friedrich Viſcher zum 14 September 1887 tieftraurig
nachſang

Senkt euch Palme und Chypreſſe Zeit iſt es zu weinen
Zu des Orkus finſtrer Eſſe Sahn wir gehn auch Einen
Jmmergrün ſeine Lieder Rauſchend ſein Gefieder Wenn er je
bewußt Hin iſt Scherz und Luſt Freund war er der Ethik
Nicht nur der Aeſthetik Haßte Geſchwätz und Geſchlemm
Tetem tetem

Jſt dies Tetem te tem nicht köſtlich originell als Grab
lied für den Aeſthetiker Viſcher Selbſt der alte Scharten
meier hätte das nicht beſſer machen können

Thule Laß uns wandern laß uns ſchiffen Nach dem
Thuleland geſchwind Fürchten nichts von ſchwarzen Riffen
Und von Wind und Sturm und Wind Nächtige Geſtade
dämmern Pfeift der Wind auch kalt und hohl Unſre Herzen
freudig hämmern Fühlt man ſich nicht wohl ja wohl
Stolz erhaben Zwerge ſtehen Längs der Küſte ganz und gar
Doch wir freundlich ſie anſehen Durch ein trautes Augen
paar Stolze Zwerge laßt uns landen Nimmer thuen wir
euch Leid Da wir Thuleland jetzt fanden Ganz verſtummet iſt
der Neid Doch wie wir uns wollen ein gen Gänzlich ſtößt
man uns zurück Nie bei Menſchen bei zwei
bein gen Wohnte je und wohnt das Glück Weichet
fort ihr Liebeleeren Ganz unglücklich ſeid ihr ja Reiſet ihr
auf weiten Meeren Kommt doch uns ja uns nicht nah
Zwerglein friedevoll bewegt ſich Auf dem Eiland warm und
lau Sicher ſteht er auf und legt ſich Nicht bei Menſchen
iſt es ſo Menſchen ſind wie ſchwanke Pinien Schlangen
ſie umwinden ſtets Und auf ihrer Anklitz Linien Wohnt der
Haß und wohnt der Geiz Mit den Worten ſcharfen
grauſen Trieben ſie uns ſtolz zurück Durften dort nicht länger
hauſen Stets geſchieden ſo vom Glück Schnell der Wind
entführt uns wieder Auf das mitternächtge Meer An der
Wang tropft mir hernieder Eine nicht verhaltne Zähr
Und ſo oft ich jetzt auch ſchiffe

Doch genng Mein Balkon drohte einzuſtürzen Friederike
du ahnſt nicht wie drei halleſche Fridericigner lachen können

Alſo Eitle Menſchlichkeit ein Lieblingswort unſerer
ſchleſiſchen Nachtigall hör auf Friederiken
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Landtag ſofort in ausgedehnten Maße unter Zuziehung weiterer
ilfskräfte mit der Aufſtellung der Projekte beginnen könnenn ſollen für die Aufſtellung der Projekt Entwürfe in
etracht kommen der Bober mit Zacken und Queis die Weiſtritz

die Glatzer Neiſſe und die Hotzenplotz
Aus Gegenden wo die Benutzung von Zugochſen in

landwirthſchaftlichen Betrieben Ausbreitung gewonnen hat ſind
Klagen darüber eingelaufen daß die Hufſchmiede mit dem
Klauenbeſchlag der ſich bei Verwendung der Zugochſen
zur Laſtenbewegung auf harten Straßen vielfach als nothwendig
herausgeſtellt hat häufig nicht oder nicht genügend vertraut
ſeien Es empfiehlt ſich daher daß in den Hufbeſchlag Lehr
ſchmieden der Unterricht theoretiſch und wo angängig praktiſch
auf das Beſchlagen von Klauenhufen ausgedehnt und bei den
Hufbeſchlagprüfungen auch dieſem Zweige der Beſchlaglehre
Aufmerkſamkeit zugewendet wird Die Landwirthſchaftskammern
die Königliche landwirthſchaftliche Geſellſchaft in Hannover und
die Centralvereine in Weſtfalen Rheinland und Hohenzollern
ſind durch einen Erlaß der Miniſter für Landwirthſchaft Handel
und Gewerbe darauf hingewieſen worden die Schmiede Jnnungen
und Hufbeſchlag Lehrſchmieden denen die Berechtigung zur
Ertheilung von Prüfungszeugniſſen beigelegt iſt ſowie die ſtaat
lich beſtellten oder beſtätigten Prüfungskommiſſionen für Huf
ſchmiede in geeigneter Weiſe hiervon zu verſtändigen

E Koburg 15 Febr Die Handelskammer für das
Herzegtbun Koburg hat ſich in ihrer letzten Sitzung mit dem
Margarinegeſetz beſchäftigt Bekanntlich ſoll nach dem
Geſetz das am 1 April in Kraft tritt eine Trennung der Lager
und Verkaufsräume für Margarine von denen für Butter durch
geführt werden Das Geſetz definirt aber den Begriff Trennung
nicht Darum ſind die verbündeten Regierungen aufgefordert
worden Vorſchläge zu machen wie die Trennung der Verkaufs
räume bewerkſtelligt werden ſoll Nach einem vom Reichsamt
des Jnnern den verbündeten Regierungen zur Begutachtung mit
getheilten Vorſchlage ſoll die Trennung ſo durchgeführt werden
daß feſte Wände keine Lattenverſchläge oder Gitter errichtet
werden müſſen Dieſen Vorſchlag hat nun die Handelskammer
in Berathung gezogen und wird der koburgiſchen Staats
regierung darlegen daß nach Umfrage bei den in Frage
kommenden Händlern in dem Moment wo das Geſetz in Kraft
tritt der Verkauf von Butter meiſtens aufgegeben
der Land wirthſchaft alſo gerade der ſchlechteſte Dienſt
geleiſtet wird Die Vorſchläge werden als undurchführbar
bezeichnet und die Aufhebung des ganzen Geſetzes für wünſchens
werth erklärt da es dem Handel ſchadet ohne ſonſt irgend
Jemandem zu nützen

Kolonialangelegenheiten
Der deutſch oſtafrikaniſche Gouverneur Liebert hat be

ſtimmt daß alle Arbeitsverträge zwiſchen Europäern und
Farbigen von mehr als einmonatiger Dauer ſchriftlich vor der
Behörde abzuſchließen ſind Der Arbeitgeber hat Lohn und
Arbeitsbücher zu führen Ferner iſt ein Befehl erlaſſen die
Eigenheiten des Volkes von Oſtafrika zu ſammeln ehe ſie der
alles ausgleichenden Kultur zum Opfer fallen Die Sammlungen
ſind an das Muſeum für Völkerkunde das dem Gouvernement
einen Fonds zur Verfügung geſtellt hat einzuſenden

Ausland
OeſterreichUngarn

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte geſtern
bei der Berathung des Kultusbudgets der Unterrichtsminiſter
Wlaſſics er beabſichtige das Unterrichtsgeſetz einer
vollſtändigen Reviſion zu unterziehen unter
möglichſter Berückſichtigung der konfeſſionellen Gefühle doch
könne die konfeſſionelle Engherzigkeit nicht geſchont werden Er
ſei kein Freund der Verſtaallichung der Volksſchulen doch
forderten die Nationalitäten und beſonders die Rumänen die
Vermehrung der Volksſchulen da an denſelben auch ihre
Mutterſprache gelehrt werde Er beabſichtige eine ſtufenweiſe
Aufbeſſerung der Lehrergehälter Was die Mittelſchulen an
ehe ſo gehöre die Zukunft der einheitlichen Mittelſchule
ferner erklärte der Miniſter er beabſichtige eine Akademie der

bildenden Künſte zu errichten und an ausländiſchen berühmten
Kunſtanſtalten eine ungariſche Kolonie zu unterhalten Das
Haus nahm die Erklärungen des Miniſters mit lebhaftem
Beifall auf

Der Peſter Magyar Hirlap veröffentlichte kürzlich einen
Artikel betitelt Erzherzog Otto künftiger König
Dieſe zeitweiſe immer wieder auftauchende Erörterung über die
Thronfolge wird von zuſtändiger Seite als eine müßige und
vollkommen grundloſe Kombination bezeichnet da jede Aenderung
der Thronfolge ausgeſchloſſen ſei um ſo mehr als Erzherzog
Franz Ferdinand ſich einer vollkommen hergeſtellten Geſundheit
erfreue

Die Bauernbewegung in Ungarn nimmt einen immer
größeren Umfang an Jn der Gemeinde Czigand brach offener
Aufruhr aus Die Banuern erbrachen die Kirchen zogen die
Sturmglocken und widerſetzten ſich dem ausrückenden Militär
Es entſpann ſich ein förmlicher Kampf Acht Bauern wurden
verwundet Die Bauern ſind dermaßen in Furcht daß auch
wohlhabende Bauern es mit den Sozialiſten halten weil ſie
ſonſt Feuer und Todtſchlag befürchten Nach zahlreichen Orten
wurde Militär entſendet Das Komitat Zemblen verlangt
dringend die Verhängung des Standrechtes Großes und
peinliches Aufſehen erregte im Abgeordnetenhauſe geſtern die
Rede des liberalen Abg Rohonczy welcher meinte zur Be
wältigung des Agrarſozialismus würden nicht drei
ſondern zehn Regimenter Soldaten nöthig ſein Augeſichts
des Bauernelends halte er für nothwendig zu bekennen daß er
im vergangenen Jahre zu ſeiner Wahl 5000 Gnlden erhalten
habe Er ſei bereit dieſe zurückzuzahlen Die liberale
Partei verausgabte drei Millionen Gulden bei den Wahlen
möchten die anderen Gewählten ebenfalls das empfangene Geld
zurückgeben Die Kandidaten der Volkspartei hätten von
den Biſchöfen Geld erhalten

Vor dem Gerichtshofe von Gospic hat geſtern die Haupt
verhandlung gegen 72 Angeklagte aus Gracagc begonnen die
am 9 Oktober wegen angeblicher Aushängung der ungariſchen
Fahne Exceſſe begingen u a den Pfarrer Majſſtorowic ver
hinderten die Kirche zu betreten und drohten ihm drei
Pfund Fleiſch aus dem Leibe zu ſchneiden Die An
klage lautet auf Aufruhr Religionsſtörung und öffentliche
Gewaltthätigkeit

Posamenten
Besätze
Knöpfoe

Norwegen
Dem Storthing ſoll ein Entwurf rrßt werden der eine

Aenderung der bisherigen Form der Beſtenerung aus
ländiſcher Handelsreiſenden bezweckt Nach dem Vor
gang Schwedens zieht bekanntlich auch Norwegen durch ein
1896 angenommenes Geſetz von allen aus dem Auslande
kommenden Handelsreiſenden eine monatliche Steuer von
100 Kronen ein die beſonders in der deutſchen Geſchäftswelt
ſchon Anlaß zu vielen Klagen und Beſchwerden gegeben hat
Sie wird um ſo drückender empfnunden als ſie für den Kalender
monat eingezogen wird und auch für den vollen Monat bezahlt
werden muß wenn ein Reiſender erſt in den letzten Tagen
eines Monats nach Norwegen kommt Dies ſoll nun dahin
abgeändert werden daß die Steuer vom Tage der Erhebung
ab einen ganzen Monat hindurch Geltung hat

Wie verlautet haben die ehemaligen Miniſter Thiel eſen und
Konow eingewilligt in das Steen ſche Miniſterium einzutreten
Der König wünſchte heute mittag die Miniſterliſte von Steen
zu empfangen

Portnugal
An der Univerſität Coimbra haben in den letzten

Tagen Unruhen ſtattgefunden durch welche die Entſendung einer
Abtheilung der guarda municipal aus Liſſabon nöthig geworden
iſt Veranlaſſung zu den Unruhen hat der von jeher beſtehende
Gegenſatz zwiſchen den monarchiſch geſinnten und den
republikaniſchen Studenten gegeben Die Disciplin auf
der Univerſität ſcheint durch die häufige Abweſenheit des Civil
gouverneurs und durch die Schlaffheit des achtzigjährigen Rektors
ſo gelockert worden zu ſein daß die jungen Herren ſchließlich
nicht haben verhindert werden können ſich gegenſeitig auf offener
Straße durchzuprügeln Auch in Liſſabon iſt eine Deputationder monarchiſchen Studenten aus Coimbra mit Singer
empfangen worden Die portugieſiſche Regierung wird vor
läufig Abhilfe ſchaffen indem ſie den Gouverneur abſetzt und den
alten Rektor penſionirt

Afrika
Eine auch für Deutſchland bemerkenswerthe Nachricht iſt

wie der Voſſ Ztg aus Brüſſel geſchrieben wird vom
Tanganyika See eingetroffen Die militäriſch gut ge
ſchulten und trefflich bewaffneten Meuterer der kongo
ſtaathichen Nilarmee die ſchon ſeit Jahresfriſt plündernd
und mordend das Land durchziehen ſind nach dem See
Kivu und dem Fluſſe Rnſſiſi der den Kivuſee mit dem Tanga
nyikaSee verbindet vorgedrungen ſie haben ſomit deutſches
Jntereſſengebiet berührt Am Ruſſiſifluſſe haben ſie die
kongoſtaatlichen Truppen angegriffen bei dem erbitterten
Kampfe der mit dem Rückzuge der Meuterer geſchloſſen haben
ſoll fiel Lieutenant Dubois aus Lüttich Wohm ſich die
Meuterer gewendet haben iſt noch nicht bekannt

Die Eingeborenen melden daß die kürzliche Niedermetze
lung der Truppen der Niger Geſellſchaft in Okpwana
erfolgte Sie ſagen daß das britiſche Kontingent am Anfang
in dem Orte wohl aufgenommen wurde Man gab ihnen
Lebensmittel Am nächſten Tage aber fingen die britiſchen
Truppen an die Eingeborenen zu mißhandeln Die Eingeborenen
vergalten es und tödteten neun Mann von den Truppen der
Schutzherrſchaft in der Stadt und viele im Buſch Der Reſt
floh mit den Verwundeten nach Benin Die vom General
Agenten der Niger Geſellſchaft abgeſandte Hilfsmannſchaft hat
nur einen Mann gerettet

Der Times wird vom Congo geſchrieben Die letzten über
die Expedition Marchand eingetroffenen Nachrichten be
ſagen daß ſie ſich am Fluſſe Sueh befindet auf dem ſie auf
Flößen und Booten hinabfährt Die Expedition zählt 200 Sol
daten Marchand führt 6000 Gewehre für die Abeſſinier und
andere befreundete Völker mit ſich die er auf dem Wege etwa
antrifft Sein Zweck iſt die dauernde Beſetzung Faſchodas und
die Erlangung eines kleineren Landgebietes von Menelik

Mittel und Südamerika
Der Mörder des Präſidenten Barrios von Guatemala

war früher im Geſchäfte des Bankiers Aparicio thätig den
Präſident Barrios im September im Gefängniß tödtete Der
Name des Mörders der ſofort von der Palaſtwache nieder
geſchoſſen wurde iſt Oskar Zollinger Es kann mit ziemlicher
Sicherheit angenommen werden daß Reynag Barrios einer
förmlichen Verſchwörung zum Opfer gefallen iſt die als
Zweck die Einſetzung von Prospero Morales dem letzten
Auſſtandsführer verfolgt hat Die gleichzeitige Empörung
des Generals Marroquin mit einer Anzahl von Offi
zieren die in der Verwirrung ſofort den ſich gegenwärtig in
Mexiko aufhaltenden Prospero Morales zum Präſidenten aus
riefen beweiſt einen vorgefaßten Plan der aber mißglückt
iſt da Marroquin und ſeine Offiziere ge
tödtet wurden Sennor Cabrera wird die Präſident
ſchaft bis zur nächſten Präſidentſchaftswahl übernehmen
Die meiſten Ausſichten für die Präſidentſchaft dürfte General
Calixto Mendizabal haben der bei Quezaltenango und Tohoni
capam die Aufſtändiſchen unter Morales im November völlig
geſchlagen und zerſtreut hat Der letzte Kriegsminiſter unter
Barrios General Gregorio Solares iſt wohl der tüchtigſte
Haudegen im Lande aber nur ein beſcheidener Soldat und kein
Politiker er dürfte wohl wieder benutzt werden um die Ruhe
im Lande zu ſichern Die Amtszeit von Barrios der in
kinderloſer Ehe mit einer Nordamerikanerin lebte begann mit
einem ungeahnten Aufſchwung aller Unternehmungen die aber
in den letzten zwei Jahren unter der Ungunſt der gedrückten
Silber und Kaffeepreiſe ſtark in Mitleidenſchaft gezogen
wurden

Vermiſchtes
Eine nette Familie Wegen Diebſtahls in ca 400 Fällen

wurde auf Grund einer Denunziation ihres Ehemannes die
Arbeiterfraun Nelle in Berlin in Haft genommen Jhr Ehe
mann wurde vor einiger Zeit wegen eines an ſeiner 10 jährigen
Stieftochter verübten Verbrechens zu 3 Jahren Gefängniß ver
urtheilt Er nahm an daß die Anzeige gegen ihn von ſeiner
Frau erſtattet worden ſei und ſandte um ſich zu rächen vom
Gefängniß aus an die Staatsanwaltſchaft die Mittheilung daß
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Filzſchuhe für Pferde Wie wir neulich berichteten hat der

geſtohlen habe Ebenſo habe ſie bei verſchiedenen
der Auguſt Oranienburger Friedrichsſtraße uſw
gewaſchen Diebſtähle in großer Menge ausgeführt

2 e Thierſchutzverein in Berlin einen Verſuch mit Filzet tie de gemecht die das ſchnelle Aufſtehen der auf

der Straße gefallenen Thiere ermöglichen ſollen Dieſer
Verſuch iſt zur vollen Zufriedenheit ausgefallen Dabei hat
ſich ein Vorzug der Schuhe ergeben an den bei Beginn des
Verſuchs nicht gedacht war Ein Droſchkenpferd hatte in Char
lottenburg ein Eiſen verloren Unter gewöhnlichen Verhält
niſſen hälte der Kutſcher die Fahrt aufgeben und im Schritt
nach Hauſe fahren müſſen Der Huf wäre außerdem derartig
ausgeörochen daß es möglicherweiſe eine Zeit lang hätte ſtehen
bleiben müſſen Der Droſchkenkutſcher wußte ſich zu helſen Er
benutzte den Filzſchuh und fuhr im Trabe weiter ohne daß der
Huf darunter litt Um ganz ſicher zu gehen und vor allem um
die Dauerhaftigkeit und Haltbarkeit der Schuhe feſtzuſtellen will
der Deutſche Thierſchutzverein einen Verſuch in größerem Maß
ſtabe ausführen

Die Wahlfeſte von Neuſtettin Einen tragikomiſchen Ver
lauf haben die diesmaligen Stadtverordnetenwahlen in Neu
ſtettin genommen Jm Herbſt v J kam es in der dritten
Abtheilung zur Stichwahl Ackerbürger Dumke und Maler
meiſter Heller ſtanden ſich gegenüber Erſterer ſiegte mit
7 Stimmen Majorität und dieſer Sieg wurde ſofort durch
Freibier gefeiert Die Wahl wurde angefochten und wegen
Theilnahme Nichtwahlberechtigter kaſſirt Bei der dann folgen
den Stichwahl in dieſem Monat ſiegte Heller mit 218 gegen
215 Stimmen Auch dieſe Wahl die die Anhänger des Siegers
durch Bierlage mit Muſik feierten wurde angeſochten und für
ungiltig erklärt Nun ſteht den Wählern ein drittes Wahlfeſt
bevor

Tunneldurchſchlag Der Draht meldet aus Mailand vom
15 Febr Nach neunjähriger Arbeit wurde geſtern der 8100 m
lange Tunnel unter dem Col di Tenda Piemont durch
ſchlagen Das Zuſammentreffen von Nord und Süd ging
perfekt Durch dieſen Tunnel geht die neue Bahn von Enneo
nach Mentone durch die Turin direkt mit der Riviera ver
bunden wird

Der 70 Geburtstag Aus Paris 13 Febr ſchreibt man
Herr Deibler der am 12 Februar in Vaſtia den Mörder
Fazini hinrichtete feierte auf dieſe nicht eben banale Weiſe
ſeinen 70 Geburtstag da er ſelbſt am 12 Februar 1828 das
Licht der Welt erblickt hatte Es handelt ſich dabei offenbar um
einen Zufall da die Gerichtsbehörden gewiß nicht daran gedacht
haben dem jubilirenden Scharfrichter eine beſondere Aufmerk
ſamkeit zu erweiſen Der Mörder Fazini der Jubiläums
Delinquent Deibler s legte kurz vor der Hinrichtung ein voll
ſtändiges Geſtändniß ab und zeigte ſich ſehr bußfertig Mit
beſonderer Liebe gedachte er ſeines Advokaten den er bei der
Toilette für die Guillorine eigens herbeirief um ihn zu um
armen Die Hinrichtung Fazini s war eine der raſcheſten die
Deibler in ſeiner langen Laufbahn vorgenommen hat

Verbrechen und Unglücksfälle Auf Rittergut Krangen
bei Elbing wurden bei der Ausführung von Erdarbeiten drei
Arbeiter verſchüttet Einer wurde getödtet einer ſchwer und
der dritte leicht verwundet Jn Nakel ſchoß ſich auf offener
Straße der Handlungsgehilfe Gürski eine Kugel durch den Kopf
und erlitt eine lebensgefährliche Verwundung Jn Wies
baden wurde die frühere Hofſchauſpielerin Fräul Luiſe Wolff
langjähriges Mitglied der dortigen Hofbühne die eines ſeiner
Zeit vielbeſprochenen Ladendiebſtahls beſchuldigt war vom
Schöffengericht freigeſprochen Das Gericht hatte ganz erheb
liche Zweifel über den fraglichen Vorgang und hat die Abſicht
einer rechtswidrigen Aneignung nicht als erwieſen angenommen

Jn Warnsdorf Böhmen iſt das bedeutende Baumwoll
und Vigognemagazin der Firma Auguſt Reiniſch total nieder
gebrannt Beim Paſſiren des Grylewoer Sees ertrank
ein 13 jähriger Knabe Seine ältere Schweſter die ihn retten
wollte ertrank ebenfalls Der Strohflechter Kloſe aus Hen
nersdorf bei Grottkau ein dem Trunke ergebener Menſch
erſchlug ſeine Ehefrau deren Leiche im Chauſſeegraben auf
gefunden wurde Der Mörder iſt geſtändig und verhaftet

Perſonalnachrichten Wie der Times aus Colombo
telegraphirt wird hat Prinz Heinrich von Preußen bekannt
lich auf der Fahrt nach China begriffen ſich eine Woche lang
vortrefflich auf Ceylon amüſirt Es wurden eine Fahrt auf
einer Lokomotive durch das Bergland zwei Elephantenjagden
und eine Elchjagd veranſtaltet Auch an einigen Gymkhora
Sports nahm der Prinz theil und bei einem Radfahrer Rennen
gewann er das Viktoriakreuz Der greiſe Hofkapellmeiſter
Doppler der ſich in ſeinem langjährigen Wirken große Ver
dienſte um die ſtuttgarter Hofoper erworben hat wird infolge
eines ſchweren Augenleidens ſeine Dirigententhätigkeit vollſtändig
qufgeben müſſen Der im vorigen Jahre entmündigte und in
eine Heilanſtalt bei Berlin gebrachte Prinz Reuß XXVI iſt
mit Zuſtimmung der Aerzte aus der Anſtalt entlaſſen worden
und hat mit ſeiner Familie und ſeiner Schwiegermutter der
Gräfin Fürſtenſtein eine Reiſe nach dem Süden angetreten
Vorläufig ſoll Florenz als Wohnſitz gewählt werden Jnfolge
der Berathung Dr Haberſhon s in Cheſter des Hausarztes
Gladſtone s Dr Freks dem Arzte des greiſen Staats
mannes in Cannes werden Vorbereitungen zur Rück
reiſe des Kranken nach England getroffen Wenn keine
Verſchlimmerung eintritt ſo wird Gladſtone ſchon dieſe
Woche nach England zurückkehren Ob der Aufenthalt in Cannes
dem Leidenden wirklich erſprießliche Dienſte gethan hat iſt
Zzweifelhaft Es muß dahingeſtellt bleiben ob Geſichtsſchmerzen
der ſogenannte tie douloureux allein durch Aufenthalt in einem
milden Klima beſeitigt werden können Die Lungenentzündung
der Prinzeſſin Clementine iſt im Rückgang begriffen hingegen
iſt eine trockene Rippenfellentzündung aufgetreten Der Kräfte
zuſtand der Patientin iſt befriedigend

klagen ſehr ſeltenſeb über Verdauungsſtörungen VHartleibig
während das Vorhandenſein
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seiner vorzüglichen Passform und Haltbarkeit vor allem

anderen aus

Halle a den 15 Februar 1898
P P

Hierdurch beehre ich mich Ihnen die ergebene Mittheilung zu machen dass ich meine
seit dem Jahre 1876 hier bestehende

Tuch Handlung
verbunden mit Anfertigung feinerer Berren Kleider nach Mlaass
am heutigen Tage an Herrn Albert Henze bisher in Firma F Böttger hier käuflichübergeben und denselben zugleich bevollmächtigt habe den Eingang meiner noch aussen
stehenden Forderungen für mieh in Empfang zu nehmen bezw zu quittiren

Indem ich für das vielseitige Wohlwollen und Vertrauen welches mir in den langen
Jahren meiner geschäftlichen Thi tigkeit in so reichem Maasse zu theil wurde meinen herz
lichsten Dank ausspreehe pitte ich dasselbe auch auf meinen Nachfolger gütigst übertragen
zu wollen und habe die feste Ueberzeugung dass er durch streng solide Geschatftsführung
wie aufmerksamste Bedienung sich allseitige Zufriedenheit erringen wird

Hochachtungsvoll

eEF Abert Drechs er

T

Halle a den 15 Februar 1898
P

Unter höflicher Bezugnahme auf vorstehende Anzeige bestätige ich Ihnen ganz ergebenst
dass ich nach freundschaftlicher Vebereinkunft aus der Firma F Böttger hier ausge
schieden bin und durch käufliche Uebernahmo das von Herrn Albert HDrechsier hler
seit ca 22 Jahren geleitete

Tuchgeschäft
verbunden mit Anfertigung feinerer Herrenkleider nach FIaass

Albert Henze
unverändert fortführen werde

Ich ersuche Sie mich bei eintretendem Bedarf mit Ihrem hochgeschäzten Wohlwollen zu
beehren und werde eifrigst bemüht bleiben durch Lieferung tadellos sitzender Kleider so Wie
vorzüglichster Stoffe und Zuthaten bei ſtreng soliden Prelsen in jeder Weise vollständige
Befriedigung zu erzielen

Mit vorzüglichester Hochachtung

Albert EEenze

in demselben Geschäftslokal Poststrasse Nr 21 unter der Firma

Albert Brechsler Vachfolser

in Firma Albert Brechsler Nachfolger

Halle Leipziger StraßeGiebichenſtein Auguſtſtraße 60

t Dz S Confirmanden Anzüge
fertigt nach Magß zu allerbilligſten Preiſen 2

Tuchhandlung mit Anfertigung nach Maaß
z 6 Rosenthal Teip iger Str 13 I Etage

Müller Pilgram
Poststr O

empfehlen zur HBaIIsa so 2
Kostüm Aufnahmen mit angepasstem Interieur

sowie Gruppenbilder zu den bekannten ermässigten Preisen

Lehr Atelier für Schnittzeichnen
incl Damenschneiderei rJunge Mädchen nicht unter 17 Jahren finden für die Vor de e tenmden

noch Aufnahme

Schnittzeichenkunſt nach
Gnutſitzende Schnitte werden billig angefertigt

Näheres nach Vereinbarung
Zu erfragen Vormittags von 12 und Nachmittags von 26 Uhr

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

auf allen modernen PVapieren

on an 21
asken Garderobe Gesohäft

von Const Alex MHaedicke
Halle a An der Universätät 2

empfiehlt hochelegante und saubere Costüme
für Herren und Damen in retcher Auswahl

neueltem Syſtem billigſt

Salle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ab Wetterling
Schmeerſtr 26 Geiſtſtr 39

empfiehlt

S5chuhwagren
unr gute

genähte n geuagelte Handarbeit
wie allbekannt zu billigſten Preiſen

Echt chinesische EMandarinendannen

aas Pfund M 85
natürliche Daunen wie alle inlän
diſchen garantirt nen und ſtaubfrei in Farbe ähnlich den Eider
daunen anerkannt füllkräftig und
haltbar 3 Pfund genügen zum
großen Oberbett Tauſende von
Anerkennungen Verpackung gratis t
Verſand gegen Nachnahme von der

erſten Bettfedernfabrik
mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
S Berlin Prinzenſtraße 467
i Man verlange Preisliste S

Die allerbilligsten ad
CouvertsgFyr 1000m F 2,40 Rechnungen

Briefpapier Wechſel Packet
Adreſſen letztere 1000 St Mk 2,75
Frachtbr c liefere auſzerord bill
in Ia Waare L Keseber Kal
Hofl Hofgeismar Muſter freo

Voxzüglich ſchmeckende

Pfannkuchen und
Kartoffelkringel

mit Vanilleguß
und feinſter Fruchtfüllung

ächt Koch ſchen Matzkuchen

nnübertroffen
ſchleſiſchen Stränßelkuchen

von feinſter Sahnenbutterz S feinſte Berliner u Halleſche

G
S

69
G
S
H
G
9e Napfkuchen 8
S
H
G
W

G
9
S

S

eine große Auswahl geſchinag

voller Kuchen Conditorei
waaren u Tortenansſchnitte

Specialität
D5 XNusstorten

G PDresdnev Ohriststollen

Carl KochS

G
G verrenſtraßze 1
S Fernſprecher 531

c Sfend ein Seife
Elkenbein Velſenpulver

vorzüglich zum Waſchen der Wäſche
ſowie für den Hausbedarf Nurecht mit Schutzmarke

ElefantJn faſt allen Colonialwaaren
handlungen zu haben

Günther Naussner
Chemnitz KappelAlleinige Fabrikanten ad

Luhn s Wasch Extraet JGiebt ſchönſte Wäſche
Ueberzeugen Sie ſich davon
Pfund Schachtel à 15 Pfg

Zu haben in Halle a S bei
Ernſt Ochſe Fr Beerholdt Noack

Lorenz W E Schmidt JnhPaul Booch Guſtav Rühlemann
Theodor Stade Carl Funke
Bernh Barth F W Gläſer Os
wald Weiſe Carl Booch Ferd
Hille Theodor Schneider F A
Hollmig Wilh Rößler Lothar
Klipſch H W Hagcke Frau Emma
Richter
Vertr Ottomar Schmidt Halle

Die Expeditionen der SaaleZeitung
befinden ſich

Gr Herlin Neue Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit 3 Beiblättern
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